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Erklärung von Luigi Corvaglia, Präsident der CESAP,  
Mitglied von FECRIS 
 
Übersetzung: 
 

Meine Damen und Herren 
 
mein Name ist Luigi Corvaglia und ich bin ein Psychologe, der die Verteidigung der 
Freiheit in den Mittelpunkt seiner Aktivitäten innerhalb und außerhalb der Bereiche 
seiner Arbeit als Kliniker, Essayist, Professor und Vorsitzender des Forschungszent-
rums für psychische Misshandlungen (CESAP) gestellt hat, das mit FECRIS, der Eu-
ropäischen Föderation der Forschungs- und Informationszentren über das Sektenwe-
sen, verbunden ist. 
 
Davon ausgehend möchte ich an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es in meinem 
Land jetzt seit vielen Jahren eine grundlose und erbitterte Kampagne der Desinforma-
tion über angebliche Verstöße gegen die Religionsfreiheit und die Diskriminierung reli-
giöser und / oder spiritueller Minderheiten gibt. Solche Diskriminierungen würden von 
den Vereinigungen begangen, die in Aktivitäten zur Bekämpfung des Phänomens der 
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Sekten und aller missbrauchenden Kulte verwickelt sind. 
 
Es ist wichtig, klarzustellen, dass diese Paladine der Freiheit behaupten, diese selben 
Rechte zu verteidigen, die ihre eigenen Gruppen, die sie zu verteidigen pflegen, re-
gelmäßig verletzen. Noch gefährlicher und schamloser ist ihre Arbeitsweise und die 
Tatsache, dass diese "Profis der Desinformation" regelmäßig auch in diesem prestige-
trächtigen Rahmen erscheinen, um ihre völlig widersprüchlichen  Anschuldigungen 
vorzubringen und zu dem Irrglauben zu führen, dass Italien ein Szenario von schwerer 
Diskriminierung und Intoleranz sei. Der absurdeste und "orwellsche" Aspekt dieser 
Angelegenheit ist, dass sich diese Personen in einem Forum präsentieren, das der 
Verteidigung demokratischer Rechte gewidmet ist, und gerade auf der Basis der hier 
geschützten liberalen Grundsätze das Vorrecht fordern, dieses anderen zu verwei-
gern, auf Grund von Grundsätzen, die illiberal und alles andere als demokratisch sind, 
von Führern von Zwangsgruppen, die oft in einem Strafverfahren beschuldigt oder die 
wegen schwerer Straftaten verurteilt wurden. 
 
Da beobachtet wurde, dass diese Subjekte vor kurzem ein Netzwerk erstellt haben, 
das über die nationalen Grenzen hinaus operiert, bitte ich die italienischen Behörden, 
dessen Zweck und Tätigkeit durch entsprechende Schritte sicherzustellen und zu ü-
berprüfen. Ich appelliere an die italienischen Behörden auch um eine wünschenswerte 
vertiefte Untersuchung des beunruhigenden Phänomens der Kinder in sektiererischen 
Zusammenhängen, auch durch die Aktivierung eines dafür bestimmten Untersu-
chungsausschusses. Die Religionsfreiheit und die Rechte der demokratischen Gesell-
schaften sind viel zu wichtig, um sie der Hand der Apologeten von missbrauchenden 
Sekten zu überlassen. 
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